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Liebe Brokstedterinnen, liebe Brokstedter,

1012 Wähler haben in Brokstedt ihre Stimme für die Kommunalwahl 2023 abgegeben. Das entspricht
einer Wahlbeteiligung von 57,7 %. Direkt gewählte Gemeindevertreter sind Clemens Preine (752 
Stimmen), Ilka Janssen (598), Diane Danielsen (625), Ralf Taubenheim (486), Kerstin Koch (432), 
Walter Frömming (404), Tanja Brauer (480) alle von der CDU, über die Liste Thomas Stachowski 
(CDU), Britta Holtorf (CDU), Harald Miersch (SPD, 258 Stimmen), Aleena Collberg (SPD, 312), Arndt 
Wittorf (SPD, 299), Frank Gruhlke (SPD, 277). Thomas Brandt (SPD, 221), Anne-Dorette Ziems (SPD, 
268) und Thomas Bendixen (SPD, 190) werden sich wie die weiteren Listenkandidaten der CDU als 
bürgerliche Mitglieder engagieren.

Im Namen aller Gewählten bedanke ich mich für das entgegengebrachte Vertrauen. Ein besonderer 
Dank gilt den freiwilligen Wahlhelfern, die für einen reibungslosen Ablauf am Wahltag gesorgt haben.
Ich bin stolz darauf dieser Gemeinde als Bürgermeister vorstehen zu dürfen. Der Auftrag der neu 
gewählten Gemeindevertretung wird es sein, in bewährter Manier Altes zu bewahren, Neues zu 
entwickeln und dabei den Einklang zwischen verordnetem Klimaschutz und Machbarem zu 
organisieren. Gemeinsam mit meinen beiden Stellvertreterrinnen Aleena Collberg und Ilka Janssen 
sowie der Mischung aus erfahrenen, neuen unbekümmerten Gemeindevertretern und zugewählten 
bürgerlichen Mitgliedern sollte uns das gelingen. Mit dem Ressourcenschutz kann jeder sofort 
beginnen. Das knappe und für das Leben sehr wichtige Gut „Wasser“ sollte bei trockener Witterung 
nur für die wirklich notwendigen Dinge eingesetzt werden. Ein verbrannter Rasen erholt sich, wie 
man sieht, mit einsetzendem Regen wieder.

Die Freude an „unserem Brokstedt“ werden wir auch bei sich verschlechternden 
Rahmenbedingungen stets bewahren. Das Schöne ist, wir teilen diese Freude auch mit unseren 
Nachbarn. Das gestrige Dörferfest war einfach nur zum Genießen. Was unter Federführung der 
Hasenkuger gemeinsam mit den Umlandgemeinden organisiert wurde, war einfach gigantisch. Trotz 
ständigem Nieselregen fanden sich zahlreiche Zuschauer auf den Sportplätzen von Hasenkrug und 
Hardebek ein, um „ihre“ Mannschaften anzufeuern. Der Ausklang beim Dorfhaus in Hardebek wurde 
bis weit in die Nacht hinein gefeiert. Insbesondere die Siegermannschaft aus Hardebek zeigte 
Stehvermögen. 

Auch der  Dorflauf mit Kinderfest wurde sehr gut besucht und war Dank der vielen freiwilligen Helfer
ein voller Erfolg. Die Laufstrecke durch die Brokstedter Feldmark auf neuer Spurbahn erfreut sich 
großer Beliebtheit. Auch die Sportstätten des TSV und des Schulverbandes finden viel Anerkennung 
bei den Teilnehmern. Der neu angelegte Naturrasen des Schulverbandes erholt sich langsam. Der 



Rasen verlangt eine intensive Pflege für die Beanspruchung der er ausgesetzt ist. Ein Kunstrasen wäre
vermutlich doch die bessere Variante gewesen.

Das Freibad ist bei dem sonnigen Wetter wie wir es im Juni hatten natürlich der Treffpunkt für Jung 
und Alt. Ein „Traum?“ wäre die gläserne Überdachung mit Photovoltaik zur Erwärmung des Wassers 
und Verlängerung der Badesaison.

L 122

Gerade rechtzeitig zum alljährlichen Lanz-Bulldog-Treffen am Himmelfahrtstag wurde die Straße 
wieder freigegeben. Etliche Mängel sind bereits dokumentiert und müssen noch abgestellt werden. 
Eine Fortführung der Sanierung der L122 Richtung Willenscharen wird es laut Auskunft des Landes in 
absehbarer Zeit nicht geben. Wir werden allerdings alles daran setzen zumindest einen „Edelflick“ 
wie auf der L295 Richtung Borstel zu bekommen.

Klimadialog

Kerstin Koch und ihr Team lässt keine Gelegenheit aus, den Klimadialog der Öffentlichkeit zu 
präsentieren. So geschehen beim Dorflauf und Kinderfest auf dem Sportplatz und erneut am 
30.09.23 beim „Aktionstag Global nachhaltige Kommune“ im Kellinghusener Bürgerhaus von 11 – 
17 Uhr. 

Schon bevor der Gesetzgeber die verpflichtende kommunale Wärmeplanung in das sogenannte 
„Heizungsgesetz“ schrieb, hat die Gemeinde Brokstedt die Förderung einer Energie- und 
Wärmeplanung beantragt. Eine kleine Gruppe interessierter Bürger hat die „Idee“ vorhandene 
Energiequellen wie die Windenergieanlagen und PV-Anlagen zu nutzen, partiell zu ergänzen und dem
Bürger so ausreichend kostengünstigen Strom zur Verfügung zu stellen. Der Betrieb einer 
Wärmepumpe müsste dann nicht unmittelbar mit einer kostenintensiven energetischen Sanierung 
des in die Jahre gekommenen Eigenheimes erfolgen. Man könnte auch einfach nur nach dem Prinzip 
„Tauchsieder“ warmes Wasser speichern. Wir sind uns bewusst, dass dazu noch einige „Bretter“ 
beim Staat, den Energieversorgern und Netzbetreibern zu bohren sind.

Neue Pastorin

Brokstedt hat wieder eine Pastorin. Am Sonntag, 02.07.23 wurde Frau Almut Loepthien durch Probst
Stefan Block mit einem Gottesdienst in ihr Amt eingeführt. Sie wird dieses Amt mit einer viertel Stelle
auch in der Gemeinde Wasbek wahrnehmen.

Eine Woche noch, dann gibt es Zeugnisse und lange Ferien. Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit 
den Kindern im Urlaub weit weg oder zu Hause. Das Mile – Ferienprogramm hält wieder einige 
interessante Veranstaltungen und Ausfahrten bereit. Am Samstag 08.07.23 20 Uhr präsentiert Mile 
Open Air „JedermannTherapie“ und am 29.07.23 20 Uhr „Burning Fuse“ auf der Open Air Bühne des 
Schulhofes. Nach dem Erfolg im letzten Jahr gibt es am 19.08.23 wieder „speak to me a tribute to 
PINK FLOYD“. Mit dieser tollen Band soll das 100. Milekonzert gefeiert werden. Keiner muss sich 
langweilen.

Schöne Ferien!

Ihr Bürgermeister

Clemens Preine


